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AM 18. APRIL

Frühlingsmarkt in Freudenberg

VON 8.00 BIS 18.00 UHR GEÖFFNET!

Am Silberstern, Freudenberg
Tel. (0 27 34) 2 84 83 30

Bäckerei Köhler – seit 1898

Niederfischbach

Lust auf  
Schlemmen

und Genießen ...

In unserem Café oder auf der Außenterrasse verwöhnen
wir Sie mit Kuchen und Torten aus der hauseigenen

Konditorei, italienischen Kaffee- und Eisspezialitäten,
täglich wechselndem Mittagstisch, Snacks, Pizza 

und vielem mehr.

Lassen Sie sich von unserer Vielfalt überraschen. 
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

ÖFFNUNGSZEITEN (Am Silberstern):
Mo.–Sa. 6.00–20.00 Uhr · Sonntag 8.00–11.00 Uhr, 14.00–17.00 Uhr

CAFÉ | BISTRO | RESTAURANT
mit separatem Raucherbereich 

Bahnhofstraße 17 | 57548 Kirchen
Telefon 0 27 41/ 93 61 36

CAFÉ & BISTRO
mit separatem Raucherbereich 
Regio-Bahnhof | 57537 Wissen

Telefon 0 27 42/ 96 66 71

Speisekarte vom 19. 4. bis 24. 4. 2010
täglich wechselnde Mittagsgerichte nur E 4,90
Versch. Schnitzelgerichte mit Pommes frites E 5,90
Beilagensalat dazu nur E 1,80

Montag bis Samstag von 12.00 bis 14.30 Uhr
Montag: Penne in Sahnesoße

mit Broccoli, Paprika und gebratenen Putenstreifen
Dienstag: Mexikanischer Fleischspieß

mit Paprika, Bohnen, Mais und Butterreis
Mittwoch: Fleischkäse 

mit Spiegelei und Bratkartoffeln
Donnerstag: Schweinebraten 

mit Rahmwirsing und Salzkartoffeln 
Freitag: Gebratenes Fischfilet 

in Senfsoße
mit Rahmspinat und Kartoffelpürree

Samstag: Schnibbelbohneneintopf
mit Wursteinlage E 3,90

Unsere Öffnungszeiten:
Casa täglich ab 10.00 Uhr durchgehend geöffnet.

lakö Montag bis Freitag ab 6.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr durchgehend geöffnet.

www.ak-kurier.de · www.swa-wwa.de

Starten Sie mit uns in die Eissaison!
Spaghettieis, 
Früchtebecher, 
Milchshakes …
unsere Karten 
mit original 
italienischen
Eisspezialitäten lassen
keine Wünsche offen!

im 

und

GOLDANKAUF
BEI

Feingold Zahngold
17,60 EE 9,60 EE

pro Gramm pro Gramm
Wir kaufen:

Bruchgold, Altgold, Schmuck
und Münzen + Zahngold
– Sofort Bargeld –

Angelzubehör Ulrike Hammer
Brückenstr. 2 · 57572 Niederfischbach

Telefon (0 27 34) 6 06 00

Vergleichen

Sie die Preise.
Jetzt ständigGoldankauf

Wir zahlen bis:

Caritas-Sozialstation jetzt auch in Burbach – 
Entlastung der Angehörigen besonders wichtig
Unter dem Motto „Alle(s) unter einem Dach“ hat
sich die Caritas-Sozialstation mit der Tagespflege
des Caritasverbandes Siegen-Wittgenstein e.V., der
Kurzzeitpflege und der stationären Pflege der GSS -
Gesundheits-Service Siegen gGmbH im Haus St.
Raphael organisiert. „Wir freuen uns, dass wir so
gemeinsam im Haus St. Raphael ein umfassendes
Angebot von ambulanter Pflege, Tagespflege bis
hin zur stationären Pflege für die Bürger und
Bürgerinnen in Burbach und Umgebung machen
können“, so Thomas Griffig, Geschäftsführer des
Caritasverbandes.

Die Caritas-Sozialstation hat im Haus St. Raphael
ein Beratungs- und Koordinierungsbüro eingerich-
tet und bietet ihr ganzheitliches Angebot rund um
die Pflege zu Hause an. Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Versorgung, stundenweise Tages-
und Nachtbetreuung bis zu 24 Stunden mit speziell
ausgebildeten Alltagsassistentinnen sind die Kern-
aufgaben. Eine Vielzahl von Serviceleistungen und
die spezialisierte Versorgung von Schwerkranken
und Sterbenden (Palliativpflege) ergänzen das
Angebot der Caritas-Sozialstation.

Die meisten Menschen wünschen sich auch bei
zunehmendem Pflegebedarf, dass sie zu Hause blei-
ben können. Viele Angehörige wollen diesen
Wunsch auch gerne erfüllen. Sie unterstützen, wo
sie können oder sie übernehmen die häusliche
Pflege vollständig. „Die Pflege eines Angehörigen
ist oft mit hohen persönlichen Belastungen verbun-
den. Darum ist es besonders wichtig, sich frühzeitig
Unterstützung zu organisieren“, berichtet Gabi
Klein, Pflegedienstleiterin der Caritas-Sozialstation.

„Wenn wir zur Pflege eines Angehörigen gerufen
werden, ist es uns wichtig, dass die Hilfe flexibel
und individuell geplant wird. Wir machen uns ein
Bild, was die Familie selbst leisten kann und was
vom Pflegedienst übernommen werden muss“,
erklärt Gabi Klein. Die Beratung der Angehörigen
über die Möglichkeiten der Unterstützung, die
zustehenden Pflegeleistungen der Pflegeversiche-
rung und Krankenkassen und die Hilfe bei der
Antragstellung stehen am Anfang einer jeden häus-
lichen Pflege.

In manchen Situationen reicht die ambulante
Versorgung zu Hause jedoch nicht aus. Dann kann
zusätzlich die Tagespflege oder die Kurzzeitpflege
mit einbezogen werden. „Manchmal ist es aber
auch die richtige Entscheidung, dass jemand rund
um die Uhr versorgt wird, weil die Pflege zu Hause
nicht mehr geleistet werden kann“, berichtet Klein
aus der Erfahrung.

Gerade die Vernetzung von ambulanter Pflege, teil-
stationärer und stationärer Pflege ist der Vorteil der
Pflege aus einer Hand im Haus St. Raphael in
Burbach.

Weitere Infos:
Haus St. Raphael,

Beratungsbüro Caritas-Sozialstation,
Steinhardtstraße 4,

57299 Burbach.
Tel.: 0 27 36/4 49 19 98

Wenn Sie zu Hause nicht mehr ohne Hilfe zurechtkommen…

…dann bietet Ihnen die Sozialstation der Caritas vor Ort Unterstützung im
Alltag aus einer Hand:
• Service-Leistungen (Rasen mähen, Einkaufshilfen, Begleitung bei Arzt- und

Behördengängen)
• Hilfe im Haushalt
• Tages- und Nachtbetreuung (stundenweise oder rund um die Uhr)
• Grund- und Behandlungspflege
• Palliativpflege – Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden 
• Und, und, und

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 
Caritas-Sozialstation, Steinhardtstr. 4, 57299 Burbach,
Tel.: 0 27 36/4 49 19 98

Caritasverband 
Siegen-Wittgenstein e.V.

Alle(s) aus einer Hand

Fordern Sie unseren Leistungskatalog an!

Wir sind für alle Fragen offen

www.caritas-siegen.de

Damit es JEDER erfährt.

Museum bleibt
geschlossen
Freudenberg. Entgegen der
sonstigen Gepflogenheiten wird
das Technikmuseum Freuden-
berg zum Freudenberger Früh-
lingsmarkt am heutigen Sonn-
tag nicht öffnen. Aufgrund der
umfangreichen Erweiterungsar-
beiten in der historischen Ma-
schinenwekstatt bleibt das Mu-
seum geschlossen. Die Saison
wird am 1. Mai eröffnet. 

Waffen und 
Tierkadaver
Wissen. Aufgrund eines von
der Staatsanwaltschaft Koblenz
beantragten und vom Amtsge-
richt Koblenz erlassenen Durch-
suchungsbeschlusses, durch-
suchten Kräfte der Kriminalin-
spektion Betzdorf mit Unter-
stützung weiterer Polizeibeam-
ten und Kräfte der Kreisverwal-
tung Altenkirchen und der Ver-
bandsgemeinde Wissen ein grö-
ßeres Grundstück mit Haupt-
und Nebengebäuden in der Ver-
bandsgemeinde Wissen. Die
Maßnahmen führten zur Sicher-
stellung von drei erlaubnis-
pflichtigen Schusswaffen und
mehreren hundert Schuss Mu-
nition unterschiedlichster Kali-
ber. In einem Zimmer wurden
Betäubungsmittel-Utensilien
aufgefunden. Weiterhin stellten
die Beamten verschiedene Tier-
kadaver fest, die einer ord-
nungsgemäßen Entsorgung zu-
geführt werden mussten.

Stammtisch
auf Englisch
Betzdorf. Der Partnerschafts-
verein Betzdorf/Ross-on-Wye
lädt zum Englisch-Stammtisch
am Dienstag, 27. April, um
19.30 Uhr in die „Bürgergesell-
schaft“ in Betzdorf ein. In ent-
spannter Atmosphäre tauschen
sich die Teilnher aus. Infos un-
ter ross-on-wye@betzdorf.de oder
� (0 27 41) 68 90 09.

Handel & Gewerbe

Gärten gestalten
Betzdorf. Griechische Meteora-
Steine und Schichtsteine (Fo-
to) sind eine Besonderheit in
der Ausstellung im Stein- und
Gartenpark von Alida van Wijk
(r.) und Elisabeth Kreimer (l.).
Gemeinsam haben die Fach-
frauen das Unternehmen im
Gewerbepark an der Steine-
rother-Straße in Betzdorf zum
neuen Gartenjahr gegründet.
Auf 2500 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche findet der Kunde
in dem Fachhandel für Garten-
und Landschaftsbau ein breitge-
fächertes Angebot für die ganz
individuelle Gartengestaltung.

Alida van Wijk bringt langjäh-
riges Fachwissen aus dem Na-
tursteinhandel mit, Elisabeth
Kreimer als Garten- und Land-
schaftsbaumeisterin. Zur Neu-
gründung ist der Stein- und
Gartenpark am Sonntag, 25.
April, bei einem Tag der offe-
nen Tür von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die sonstigen Öffnungs-
zeiten sind montags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr, samstags von
9 bis 14 Uhr. Schauoffen ist die
Ausstellung jeden Sonntag von
10 bis 18 Uhr. Weitere Infos
unter www.steinundgarten-
park.de.  Foto: rai

Gemeinschaftsbewegungen
Daaden. Zu einem Vortrag über
die „Entwicklung der Gemein-
schaftsbewegungen im Daade-
ner Land“ lädt der Heimatver-
ein des Kreises Altenkirchen
ein. Heimatforscher Ulrich
Meyer wird in Wort und Bild
darstellen, wie die evangeli-
schen Gemeinschaften im 19.
Jahrhundert in Raum Daaden

entstanden und sich ent-
wickelten. Der Vortrag findet
am Montag, 19. April, um 19
Uhr in der Gaststätte Andres in
Daaden statt. Das Foto zeigt das
evangelische Vereinshaus in
Biersdorf im Jahre 1907. Das
Vereinshaus, das der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutsch-
land mit damaligem Sitz in

Wuppertal gehört, wurde 1874
gebaut. Es war das erste Haus
dieser Art im gesamten Wester-
wald und wurde zum Stützpunkt
der Gemeinschaftsarbeit. Die
Gemeinschaften im Daadener
Land schlossen sich Ende der
1850er dem Gemeinschaftsver-
band „Evangelische Gesell-
schaft für Deutschland“ an.

Kunst in Kinderhand
Projekt der Kita St. Nikolaus in Kirchen fördert Kreativität 
Kirchen. Innerhalb des Projek-
tes „Große Kunst in Kinder-
hand“ haben die angehenden
Schulkinder der katholischen
Kindertagesstätte St. Nikolaus
seit einiger Zeit die Möglich-
keit, in Kirchen ihrer Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen.

Die Kinder selbst wählten
die Thematik des Projektes aus,
welches Tamara Purper im Rah-
men ihres Anerkennungsjahres
zur staatlich anerkannten Erzie-
herin mit ihnen durchführt.
Neben einer „Weltraum-Rake-
te“ und einer Kirche aus Kar-
tons, entstanden bisher zahlrei-
che Kunstwerke der unter-
schiedlichsten Gestaltungstech-
niken. Im Flur der Kita sind ei-
nige der Objekte ausgestellt.
Unter anderem hängt dort auch
ein Kunstwerk, welches von al-
len Malkünstlern gemeinsam
gestaltet wurde. Auch die Far-

benlehre und die Entstehung
verschiedener Mischfarben war
bisher ein Bestandteil des Pro-
jektes. Im Flur der Einrichtung
entstand ein Bereich, speziell
für die angehenden Schulkin-
der, in dem sie sich künstlerisch
„austoben“ dürfen. Die Kinder
gaben ihrem Bereich den Na-
men „flotte Malkünstler-Ecke“.

Ein Highlight war der Be-
such in der ökumenischen
Stadtbücherei in Betzdorf, wo
der Künstler Horst Vetter mo-
mentan seine Landschaftsbilder
ausstellt. Horst Vetter selbst
führte die Kinder durch die

Ausstellung und beantwortete
viele interessierte Fragen. An-
schließend durften sie in die
Rolle eines Künstlers schlüpfen
und mit Pinsel und Farben
kreativ werden.

Dies bereitete den Kindern
großen Spaß, nicht zuletzt weil
sich die Mitarbeiter der Büche-
rei und der Künstler sehr viel
Zeit nahmen und auf die
Kinder eingingen. Die dort ent-
standenen Kunstwerke werden
in nächster Zeit das Schaufens-
ter der Stadtbücherei zieren und
für die Öffentlichkeit zu sehen
sein. 

Getreu dem Projekt-Thema „Große Kunst in Kinderhand“ sind die
Kinder der Kindertagesstätte St. Nikolaus in Kirchen fleißig mit
Malen beschäftigt.

Vortrag
zur Demenz
Wissen. Um den Umgang mit
an Demenz erkrankten Men-
schen geht es demnächst an
einen Vortragsabend. Dazu la-
den die im Kreis Altenkirchen
tätigen Betreuungsvereine ge-
meinsam mit der Betreuungsbe-
hörde der Kreisverwaltung ein.
Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 20. April, um 19 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus, Auf der Rahm 18, in Wis-
sen statt. Die Referentin Ka-
thrin Bieler ist Sozialarbeiterin
und Gerontologin, sie wird in
circa zwei Stunden über die Le-
benswelt demenziell erkrankter
Menschen informieren. Sie
steht im Rahmen des Vortrags
für weitere Fragen zur Verfü-
gung. Um eine Anmeldung bei
der Betreuungsbehörde in Al-
tenkirchen, unter � (0 26 81)
81 24 31, wird gebeten.

ABBA-Cover
und „Streetlife“
Wissen. Am Freitag, 23. April,
lauert in Wissen große Anste-
ckungsgefahr: Die Nightfever-
Ü-30-Party macht Station im
Kulturwerk in Wissen und prä-
sentiert mit der Gruppe
„ABBA2Date“, begleitet von
der heimischen Band „StreetLi-
fe“, die größten Ohrwürmer aus
der Zeit der Discokugel sowie
alle Hits der schwedischen
Kultband ABBA.

„ABBA2Date“ mit den bei-
den Sängerinnen Sabine
Schneider und Laura Düber bie-
ten eine ABBA-Show und prä-
sentieren die zahlreichen Hits
der Schweden. Als Rahmenpro-
gramm zur ABBA-Show prä-
sentiert die Band „StreetLife“
mit ihrem Sänger Patrick Lück
das Beste aus ihrem Disco- und
Tanzprogramm.

Vor, zwischen und nach
dem Programm heizt wie schon
bei den vorangegangenen
Nightfever-Partys DJ Jens Hen-
nemann, bekannt von der Sil-
vester-Gala im Kulturwerk, ein.
Der Einlass beginnt um 19 Uhr.
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